
Lukas 10,30-34: Gemeinsam den Bibeltext lesen

Gut zu wissen

Priester arbeiteten im Tempel. Sie leiteten den
Gottesdienst und waren für die Opfer zuständig.
Ihre Aufgabe war es, den Menschen die Heilige
Schrift zu erklären.
Die Leviten arbeiteten im Tempel in Jerusalem.
Sie halfen bei Aufgaben im Gottesdienst.
Die Samariter kamen aus Samarien. Sie waren
Nachkommen der Israeliten aus dem Nordreich.
Sie hatte sich mit anderen Völkern vermischt. Es
gab immer wieder Streit zwischen den Juden und
Samaritern, an welchem Ort Gott angebetet
werden soll.

Gruppenaktivität

Bibel-Entdecker-Methode: Gesichtsausdrücke

Fragerunde

Was denkst du: Wer von den drei Männern hat
den Verletzten so behandelt, dass Gott es gut
findet?
Wem kannst du helfen? Wer braucht deine Hilfe?
Was kannst du tun, um anderen zu helfen?

Impuls

Helfen, wo Hilfe gebraucht wird

Sammy, Jule und Ole sind am Nachmittag auf
dem Skateplatz. Jule und Ole beobachten, wie
Sammy skatet. Er fährt dabei oft an den Mädchen
aus der Parallelklasse vorbei. „So ein Angeber! Ich

kann es nicht leiden, wenn er sich so verhält!“,
stöhnt Ole. „Ja, ich mag das auch nicht. Aber er ist
unser Freund und hat es nicht verdient, von dir als
Angeber beschimpft zu werden“, erwidert Jule.
„Okay, okay, du hast Recht! Sammy ist unser
Freund. Aber weißt du, wen ich absolut nicht
leiden kann? Timo. Der ist noch viel, viel
schlimmer als Sammy.“ Timo ist aus der
Parallelklasse und heute auch auf dem
Skateplatz. Ähnlich wie Sammy düst er die ganze
Zeit ganz nah an den Zuschauern vorbei. In der
Schule wird Ole oft von Timo geärgert und auch
heute hat er blöde Sprüche auf den Lippen: „Hey
Streber! Was machst du überhaupt hier? Geh
doch nach Hause und steck deine Nase in deine
staubigen Bücher oder tute ein bisschen auf
deiner blöden Trompete! Haha!“. Ole wird richtig
wütend. Es ist nicht das erste Mal, dass Timo sich
so über ihn lustig macht. „So ein Blödmann“, denkt
Ole.
Timo fährt weiter auf seinem Skateboard. Beim
nächsten Kickflip verfehlt Timo sein Board und
stürzt auf den Boden. Er schreit laut auf, sein Knie
und sein Ellbogen fangen sofort an zu bluten. Jule
ruft: „Oh nein, Timo! Der Arme, wir müssen ihm
schnell helfen.“ Ole ist immer noch wütend: „Pah,
diesem Blödmann helfe ich doch nicht. Geschieht
ihm ganz recht, dass er sich verletzt hat. Soll der
doch gucken, wer ihm hilft.“
Jule ist fassungslos: „Das gibt es doch nicht, Ole!
Du kommst jetzt mit. Ob du Timo nun magst, oder
nicht. Wir helfen da, wo Hilfe gebraucht wird!“
Ole weiß, dass Jule recht hat. Auch, wenn er Timo
nicht leiden kann, sollte er ihm helfen. Die
Verletzungen sehen echt übel aus. Er gibt sich
einen Ruck und geht mit Jule und Sammy los, um
Timo zu helfen.
Einen Tag später: Die Verletzungen von Timo
waren zum Glück nicht so schlimm, wie sie
aussahen und er kann heute schon wieder zur
Schule kommen. Auf dem Schulhof kommt er auf
Sammy, Ole und Jule zu und sagt: „Hey, ich wollte
mich nochmal bei euch bedanken für gestern. Und
vor allem bei dir Ole. Es war echt cool von dir, mir
zu helfen, obwohl ich dich unfair behandelt habe.
Danke!“
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Sonstiges

Hier ein Lied zum Anhören und Mitsingen:

Da berühren sich Himmel und Erde

https://www.youtube.com/watch?
v=COsE8boOySE&list=PLFEfDVyYOtKdvom1AsO
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